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Konzept
Eine virtuelle Weltreise eröffnete den Einblick auf
die Situation von Frauen in der tieferen Lieferkette
aus der Perspektive diverser Institutionen und
Unternehmen. Gleichzeitig berichteten die
Sprecher:innen in ihren 5-10 Minuten Pitches von
Maßnahmen der Frauenförderungen durch
Unternehmen selbst und Unterstützungsangeboten
für Unternehmen durch Institutionen der
internationalen Zusammenarbeit.
In der anschließenden Dialogrunde wurde den
Teilnehmenden der Hybridveranstaltung die
Möglichkeit zum Austausch geboten. Die
Veranstaltung wurde durch ein Graphic Recording
begleitet, das Kernelemente des Dialoges bildhaft
zusammenfasst (siehe Seite 2).
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Inhalte
Erfahrungen aus den Bereichen Textil, Kosmetik,
Nahrungsmittel, Landwirtschaft, Mineralienabbau und
Logistik wurden zusammengetragen. Es konnte dabei
festgestellt werden, dass die Herausforderungen der
Frauen in den diversen globalen Lieferketten sich auf
den unterschiedlichen Ebenen sehr ähneln: Ungleichheit
der Löhne und geringerer Zugang zu Kapital oder Land,
Doppelbelastung durch Fürsorge für Familienangehörige
und Haushalt, begrenzte gesellschaftliche Akzeptanz
bestimmter Rollen und Unternehmungen von Frauen,
Diskriminierung und Belästigung, wie auch allgemein
körperlich und mental belastende Arbeits- und
Lebensumstände.
Als positive Beispiele wurden praktische Maßnahmen
aufgezeigt die Frauen in ihren Arbeits- und
Lebensrealitäten unterstützen und mittelfristig für die
Unternehmen wahre Wettbewerbsvorteile ergeben,
denn: Förderung der Arbeitnehmerinnen steigert
Loyalität und Engagement was letztendlich zur Senkung
von Betriebskosten und Stabilisierung von Abläufen
führt. Des Weiteren haben Unternehmen für ihre
Initiativen internationale Anerkennung erhalten.
Zu den Maßnahmen gehören die Ermöglichung von
ortsüblicher Kinderbetreuung, gesunde betriebliche
Essensangebote, die Bereitstellung von angemessenen
Sanitäranlagen, Anpassung der Arbeits- und
Pausenzeiten an die Lebensumstände der Frauen,

Förderung von Wissen, Fähigkeiten und
Selbstbewusstsein durch Training und Coaching,
Sensibilisierung des gesellschaftlichen Umfeldes, wie
auch geschlechtsspezifische Erhebung und Analyse von
Daten zur Erkennung der wahren Bedürfnisse von
Frauen in Betrieben, uneingeschränkte
Interessensvertretung von Frauen in Unternehmen und
Gewerkschaften, aufrichtige Einbindung von Frauen in
Entwicklungs- und Entscheidungsprozesse von Anfang
an, wie auch die Erarbeitung und Einhaltung von
Leitlinien.
Die Beispiele zeigten Frauen als selbstbewusste LKW-
Fahrerinnen und Legehennen-Züchterinnen in Kenia,
Mechanikerinnen und grüne Innovatorinnen in Uganda,
betrieblich gestärkte Mitarbeiterinnen in der
Transformation und Exportvorbereitung von
landwirtschaftlichen Produkten in Rwanda, wie auch
Interessensvertreterinnen der Textilarbeiterinnen in
Indien.
Organisationen der internationalen Zusammenarbeit
bieten durch ihre Projekte Unterstützung für betroffene
Frauen, wie auch für Unternehmen an, z.B. durch
Beratung, Qualifizierungsmaßnahmen und die
Vermittlung von Fachkräften vor Ort.
Die Global Supply Chain Coalition stellt konkrete
Instrumente und Strategien für Unternehmen bereit, um
die Women's Empowerment Principles in den globalen
Lieferketten umzusetzen.
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